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M O NT K A MANN

Hingesagt - Aufgesagt
Die Auflagen eines Karl May gehen - dank der Ju¬
gend - in die Sternziffern, von den Auflagen der
Bibel zu schweigen: eine Kreuzung von beiden
würde alles schlagen, eine Art verjüngtes Testa¬
ment - ein Engländer müsste es schreiben: Eng¬
länder haben etwas Furchtloses, darauf käme es

Die Entwicklung der Wissenschaft ist unbegrenzt,
aber längst überschritten ihre Grenzen hat die
Kunst in Willkür und Abenteuer - man muss ihr
auf die Finger sehen, sie ist imstand, die Wissen¬
schaft zu korrumpieren.

hemie. Wenn die Musik der Liebe Nahrung ist,
muss sie verboten werden, damit die Liebe sterbe

nd der Mensch aus anderm werde - Schwärze,
gyptische Oxyde.

Vermummt durchs rote Licht, im Mark des
Rückens das Unwiderrufliche - Morden, so stell
ich mir vor.

Brücke im März. Frühling oder so an den Ge¬
ländern, die Fahrer Streifens mit den Händen -
eine grüne Hand mit weissen Spitzen über den
aufgewühlten Stürzen des Flusses.

Italien. Auf den Zehntausend-Lire-Scheinen Verdi,
auf den Fünfzigern Michelangelo, auf den Hunder¬
tern Manzoni - das Geld, was Italien nicht hat,
in Gedanken seiner Kunst.

Zivilisation. In-Kolonne-Fahren und das Abgas
erbrechen in ein reines Gefäss.
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Der Teufel ohne Maske:
ieht?

wem er bloss ähnlich

Das Gewissen ist in den Dingen, kleinen Dingen -
eine Tüllgardine, die weht, als ob sie rede, uns zur
Rede stelle ...

*

Riesen. Wer hört gerne auf. den Hund zu schla¬
gen, wer hört gerne auf Begonnenes? Wer auf¬
hört, ist ein Riese - selbst er fährt heimlich fort
u wachsen ins Unendliche.

Anfälligkeit. Der Seele genügt ein Grashalm, um
zu ergrünen.

★

Tote Vitrinen. Das Girl in Mini - keiner kommt
auf den Gedanken, das ist alles out - nicht die
Sache selber, nur es zieht nicht mehr.

Der Ueberlebende. Schön gekämmt und rasiert,
mit vorgebundener Serviette tafelt er im Kreis
der Gegangenen.
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